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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV Möhringen : SV Sillenbuch III 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Boross in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Sillenbuch III am
Freitagabend in den Armen: Gergö Boross hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (24:35 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gr. 1 Partie gegen den SV Möhringen gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie der SV Möhringen nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten
musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Stefan Zimmermann, der in seinen
Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bis in den letzten Durchgang ging
das Doppel zwischen Zimmermann / Hanke und Selinger / Link, das Zimmermann / Hanke
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Zimmermann / Hanke
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Schmitz / Zalzaleh
hatten am Nachbartisch gegen Gaprindashvili / Boross wiederum beim 8:11, 12:14, 6:11 kaum eine
Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Dawson /
Heinzelmann letztlich im Repertoire, um Mayer / Zimmermann final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 7:11, 7:11, 8:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Stefan Zimmermann gewann indes sein Spiel gegen Patrick Mayer eher
ungefährdet mit 11:8, 13:11, 16:14. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Bernhard Schmitz über die 1:3-Niederlage gegen Wakhtang Gaprindashvili hinweggetröstet
werden musste. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Das folgende Einzel zwischen Marcel Hanke und Mathias Link, das vor der Begegnung als
Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem umkämpften Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Carsten Selinger musste Alistair
Dawson Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Alexander Heinzelmann bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Gergö Boross. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eher als eindeutige Angelegenheit für Frank Zimmermann eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Gheth Zalzaleh gewann gegen Frank Zimmermann mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Zalzaleh zu Ende ging. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stefan
Zimmermann und Wakhtang Gaprindashvili, die Stefan Zimmermann letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Zimmermann zu Ende ging. 6:11, 11:9, 11:7, 10:
12, 11:9 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten
Spiels, als Bernhard Schmitz und Patrick Mayer den letzten Ballwechsel spielten. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Marcel Hanke gegen Carsten Selinger hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes
für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. 0:8 (Hanke) bzw. 2:1
(Selinger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
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Grundlage dieses Matches. Der neue Zwischenstand war 5:7. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Mathias Link zeigte Alistair Dawson indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Frank Zimmermann wurden Alexander Heinzelmann indes unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:5 für
Heinzelmann und 1:2 für Zimmermann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Keine Chancen hatte
Gheth Zalzaleh bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Gergö Boross, so dass
Boross seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Damit war der 9.
Punkt für den SV Sillenbuch III im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Möhringen am 10.11.2023 gegen den TSV Georgii Allianz VI
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.11.2023 gegen den SV Vaihingen 1889 mitnehmen.

 Statistik:
 SV Möhringen

Doppel: Zimmermann / Hanke 1:0, Schmitz / Zalzaleh 0:1, Dawson / Heinzelmann 0:1 
Einzel: S. Zimmermann 2:0, B. Schmitz 1:1, M. Hanke 0:2, A. Dawson 1:1, A. Heinzelmann 0:2, G.
Zalzaleh 1:1 

 SV Sillenbuch III
Doppel: Gaprindashvili / Boross 1:0, Selinger / Link 0:1, Mayer / Zimmermann 1:0 
Einzel: W. Gaprindashvili 1:1, P. Mayer 0:2, C. Selinger 2:0, M. Link 1:1, F. Zimmermann 1:1, G.
Boross 2:0


